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ttinderarbeit-Geset- z

im Senat angenommen nahes hält zlvcite
Italiener zur

See geschlagen!
Okslkrrrichische Torprdoliovtk liefern

italienischer Flotillc ein
Gefecht.

Neue Gffensive
der Italiener!

Tie Kakelmachrr, anfänglich gewor
fen, dringen mit großer

Ucdcruiacht dar.

clltjchc stchctt an
der Somme fest! KlttttPlZjZZzc-Rcd- e:

Erklärt seinen Zuhörern in Chicago, was er
tun würde, falls man ihn zum Prä-sidente- n

erwählte.

Washington erklärt Hughes' Anklagen als falsch.

Der Feind verinag trotz gewaltiger tteberinacht
Keenen Stift Boden zu gewinnen; Fran-zose- n

in Schach gehalten.

Deutsche Verbündete gehen ant Dniester zurück.

gen werde. Pariser Meldungen zu
folgi.' haben die Franzosen in dein
Sominc-Abschiüt- t bedeutende Erfol.
ge .zu verzeichnen: während der letz

ten ziuei Tage sind sie .'100 bis 500
Meter tief in deutsche Stellungen in
einer Front von über drei' Meile
eingedrungen. In dem Berduil.Ab.
schnitt haben die Teutschen den
Franzosen wieder die Thienlinont.
werke entrissen..

Nur rnhig Blut.
Amsterdani. 9. Aug. Die ruf

fische Offensive ist jetzt zehn Wochen
alt. die Offensive an der Westfront
sechs Wochen,

' und die Russen sn
chen noch iinmer nach 6er schwachen
Stelle, wo sie die langausgedchntc
Front der deutschen Berbündeten
durchstoßen können: bald haben sie
cS hier, bald dort versucht, ober Er
folg habeil sie nicht gehabt Und
wie batten die Ententemiiaste mit
ihrer Offensive vorher geprahlt, was

Rede, lvclchc Ehas. E. Hughes, der
repubilkanische Prösidentschafts-Kai!-didat- .

in Detroit gehalten, wurden
gestern Telegramme abgesandt, in

welchen die von Herrn Hughes er-

hobenen Anklagen als falsch inbr-zu- g

auf Tatsache und von mis;!ei'
tcndem Inhalt" geschildert weroeü.

Sekretär Redsield, der sich in
Binghliinpton, i'i. ?)., befindet, tele-

graphierte an Sekretär Tumult!.,
dasz die Beschuldigungen des Herrn
Hughes unwahr wären und sandte

später ein ähnliches Telegramm im
Herrn Hughes. Auch Edwin F.
Sweet, der stellvertretende Handeln
sckretär hatte in Abwesenheit Red

fields an Hughes diesbezüglich tele-

grafiert:.
In diesen Telegrammen Wird er

klärt, ,
das; die Auslassungen von

Hughes betreffs Besetzungen von
Stellen in der KüstenmcssngenAb
teilung nicht auf Tatsachen beruh,
ten, sondern dasz alle Ernennungen
in dieser Abteilung auf Grund von
Verdiensten erfolgt seien, und dosz

die Stellen nicht mit bloszen Aemter
jägern besetzt Worden Wären, welche
von ihre Aemtern keine Vorkeimt
r.isse gehabt hätten.

Zum Schluss Wird Herr Hughes
gebeten, diese Berichtigungen jetzt
bekannt zu geben.

Auch Präs. Wilson will
auf den Stump geben!

Will der jetzigen Ncdctonr de-- re
pudlikauischc 5andidatcu Hughes

entgegenwirken.

Wien, 0. August, über London.
Tcr am Abend des 7. August vom
Wiener Kriegsmnt herausgegebene
Bericht hat folgenden Wortlaut :

Im Abschnitt des Görzcr Brücken
lopfes und auf dem Toberdoplatcau
wird schwer i'tänipst. Aus dem
Monte Scbotino und Monte San
Michele sind die hartnäckigen Käm
pfe, die die ganze Nacht hindurch
andauerten, Hoch nicht zum Abschluß
gekommen. Unsere Truppen uaben
dem Feind den größeren Teil der
vorgeschobenen Stellungen, in die
er im ersteil Anlauf eingedrungen
war, durch Gegenangriffe wieder
entrissen. Bisher wurden an un
verwundete!! Gefangenen 32 Offi-
ziere und 1,200 Mann eingebracht.

Tie italienische Offensive setzte am
5, August im südlichen Abschnitt der
Toberdohöhe ein: die Italiener grif
fen unfere Stellungen mit wenig
stens siebeil Regimentern an. Tie
sein Angriff ging eine siebenstündige
Artillerievorbereitung voraus, linst
re Artillerie vereitelte anfänglich alle
Angriffe, später aber drang der
Fand an verschiedenen Punkten ins

nicre Stellung c,n. wurde jedoch
überall hiiiausgeworfen. Wir mach
ten 230 unverwuiidete Gefangene
und erbeuteten ziuei Maschinen-

gewehre.
Rom flaggt.

Rom, S. August Bei Görz
wütet heute ein entsetzlicher Kampf.
'HlUit t ff irtnrt tOlKrtfrn "itUnr UM
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Ichaft. Tas ist stramm erlogen.)
Monte San Michele und Monte Se-bati-

wurden, von den Italicnern
genommen. Rum legte Flaggen
schmuck an, als die Einnahme des
Gorz Brückenkopfs gemeldet wurde.

,11 anderen italienischen. Städten
fanden Siegesfeiern 7 statt',"' (Tie
feiern viel zn früh, denn im Hand-umdrehe- n

dürfte sich das Bild am
Jnsonzo sehr zu Ungunsten der Ital-
iener verändern.)

'

Srnteaussichten
verschlechtern sich!

Tie gegenwärtige, Veranschlagung
weist gegen diejenige vom

1. Jilli riesige Ber
Inste auf.

Washington. 9. Aug. In dem
AugustBerlcht der landwirtschaftlic-
hen Abteilung haben sich die Ernte
ausfichten im ganzen Lande gegen-übe- r

dem Jiili.Bericht bedeutend
und zwar bezieht sich die

Abnahme auf die meisten Getreide
nnd FnichtaljOi. Tcr llnterschied

n.m vw-t-r- t tinv s;.. ....
wurden,-.-. ..' ,.mS ; ...,:-- .
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enator Hitchcock von Nkbraoka
spricht zu tunstkn einer An

ahme dks bkeskkes.

Washington, ö. August. Mit
52 gegen 12 Stimmen nahin gestern
der Senat das ,:derarbcits ttesetz
an, welches veziveckt. den zivische

staatlichen Handel iil .Ninderarbeit
Produkten zu Verbindern. Tie
gestrige Annahme des lcsctzes. wel-

ches bereits im Haus durchgegangen
war, ist eine Folge des Druckes, den

Präsident Wilson auf den Senat
ausgeübt, denn eigeiltlich hatte der
demokratische Emirus beschlossen,
die Debatte über die Borlage bis
zuin nächsten Trzembcr zu vcrschie
ben. Senator Hitchcock stimmte für
die Vorlage und sprach sich vorher
in einer längeren Rede zuglmstcn
derselben au?.

Senator Tillinon und ein Dlitzcnd
anderer Senatoren ni dein Süden
nisten Einwände gegen das (besetz

erhoben, welches die Baumwollspin
nercien im Süden bedeutend schädi.

gen lm'irdc. Ihnen erwiderte Se
nntor Hitchcock, das; die Arbeiter völ.
lig im 5iecht wären, wenn sie sich

gegen Konkurrenz durch Kinderar
beit vermahnen. Außerdein bestn.
de jedoch allgemein im ganzen Lan
dc ein wohlbercchtigtcs Gefühl ge
gen die Ausnutzung von Kindern
in Fabriken und Bergwerken. Die
scr könne jedoch nicht von den ein
grlnen Staaten abgeholfen werden,
weil sich in denselben die Interessen
der davon betroffenen Fabriken n

inenden und ihren Einfluß
geltend machen würden, dasz der

artige Gesetze nicht zur Annahme ge

langten.' Es sei deshalb Pflicht des
ttangrefses. dafür zu sorgen, dasz

das vorlicciende Gesetz angenommen
und eine fernere Ausnutzung der

Kinder verhindert werde.
Gegeil die Annahme des (Gesetzes

.stimmten nur die Vertreter der Süd.
slnatcn, in denen die Bauniwoll
spinnercien eine grosze Rolle spielt.
Ueber die Einzelheiten des Gesetzes

wurde des Längeren iil der Ticns
tag Nummer der Tribüne" bcrich

'
tet.

vodenkredit-vehörd- e

geht auf llei seit!

Will priifrn, Ina die zwölf Boden
kreditbaiiken etabliert wer

den sollen.

Washington. 9. Aug. Tie Bo
denkredit Behörde hielt gestern eine

zweistündige Sitzung ab und
das gaiize Lande zu besuchen

und liberall Erkundigungen emzu.
ziehen und Verhöre abzuhalten, ehe
sie sich entscheidet, wo die vom Ge
setz bestimmten zwölf Bodenkredit-danke- n

errichtet werden sollen.
--Zuerst wird die Behörde am 2t.

August in Portland, Me., zusam
monkoinmen, dann über die nördl-

ichen Staaten nach dem Westen rei
sei!, bierauf die Staateil an der pa
zifischen Küste besuchen und schließ-

lich über die Zentralstaaten nach dem
Osten zurückzukehren. Ein Beschluß
über die Städte, in welchen die Ban
ken etabliert werden sollen, wird
erst gefaßt luerden. nachdem die Rei-

se beendet ist.

Mayor Tahlma plaidiert für
Omaha.

Bürgermeister Tahlman und
George Brandcis von Ouciba wer
den Tonnerstag mit den Mitglied
der der obigen' Behörde und
Tchntzanltssekretär McAdoo eine Bc
sprechnng haben, ul für Omaha
Propaganda zu machen und zu

eine der zwölf Bodenkredit
banken fiir Omaha zu gewinnen.

Die Finanzkraft des
Deutschen Aeichs!

Bcrli, 9. August. (Funkenbe.
richt.) Tie Einlagen in den deut
schen Sparbanken im Monat Mai
waren um 250 Millionen Mars hö
her als im vorausgegangenen Mo
nat. sagt die lleberseeische Nachrich

tenagentur. Von dieser Slunme
ivcrden 233 Millionen . Mark aus
K riegsan leiheAnlagen übertragen,
sodaf; eine Nett Zunahme von 15
Millionen Mark blieb. Seit dem 1.

Januar haben die Einlagen in den

Sparbanien uin 1300 Millionen
Mark zugenomiilen gegeniiber 12()5
Millionen letztes Jahr.

Blitzstrahl lierurftidit Feuer.
Beaumont, Ter... 9. August.

In drei Oelbehälter der Pipc
Line Co. nahe El Bist schlug der
Blitz ein und setzte sie in Brand.
Der angerichtete Schaden wird auf

Berlin, 0. Aug. lFunkeilbericht.)
Im Gefolge eines Streifzugrs

österreichisch ungarischer Torpedoboo
te gegen die italienische Ostküste
fand am 2. August ein Gefecht zwi.
schen österreichische und italienischen
Kriegsschiffen statt. Wie in Wien
amtlich gemeldet wurde die italienis-

che Flotte zum Rückzug gezwungen,
nachdem inehrere? ihrer Schiffe ge
troffen ivorden waren.

Wien, 9. Aug. Ueber Berlin
und Sal,ville.) Am selben Ta
ge. an welchen! das für die Oefter
reicher günstige Seegefecht gegen eine
italienische Flotille stattfand die
nuö einem Kreuzer und ( Torpedo
lagern bestand wurde das oster
reichische Kanonenboot Magnet"
von einem feindlichen Torpedo ge-

troffen ; 2 seiner Leute wurden ge
tötet. 1 verwundet und 7 werden
vermißt. Tas Fahrzeug erreichte,
wenn auch am Hinterteil beschädigt,
seinen Hasen.

Oesterreichischungarische Torpedo,
boote hatten cun 2. August italienis-
che Militäranlagen zu Wolsetto
bombardiert. Sie zerstörten dort
einen Aeroplanschiippen, setzten eine
Fabrik in Brand und verursachten
noch sonstigen Schaden. Aus der
Rückkehr schloß sich ihnen der Kren
zer an. und diese Fahrzeuge hatten
dann das für sie, erfolgreiche Ge
fccht mit der italienischen Flotille.

Am Morgen desselben Tages
bombardierten fünf feindliche Aero
plane Durazzo Albanien, seit langer!.4. v

.f'.Jrtf ftutt vN.tnrt in iOittiifi-n- t '
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cher), aber ohne irgendwelchen

.
cha

i

den zu berur achi'N. bic
von oitcrrei Wasser i

planen ver lo!t.Z Eur fenidlicheri
Acroplan wurde, xinigc Meilen süd
lich von Ditrazzo durch einen vzrer
reichischen Wassetplgn herunter
bracht, dessen Lenker der Flotten
säknrich Frisch und dessen Beoback
tcr der Flotteiisnhnrich Sewern war.
.er AeroPlan. der nur leicht be

schädigt ist. würd gekapert: seine
beiden Insassen flohen, aber einer
wurde später gefangen genomncn.

Uiindigen sich
, die Freundschaft!

Paris 9. Aug. Ter Vorstand
der frauzösischen Sozialisten, der in

Paris seine BierteljahresvcrsamM'
lung abgehalten hat. beschloss mit
1,83 1 Stimmen gegen 1,075, die
internationalen Beziehungen mit den
deutschen Sozialistcn abzubrechen.
Die Minorität hatte seit einiger
Zeit darauf hingearbeitet, die

mit den internationalen
Sozialistenverbänden wieder aufzu
nehmen, mit der Begründung, das;
Ereignisse vorgefallen wären, die die
Wiederaufnahme dieser Beziehungen
notwendig nmchen würden. Tie letz
te Versammlung war zu dem
einberufen worden, um die Sk -

oeraiisnaiimc oer internationalen
Beziehungen wieder vorzubereiten.'

Eine Aussicht auf
billigeres Papier?

Ne,n York. 9, Aug. Lincoln
B. Palmer, der Geschäftsführer der
American Ncwsvaper Publishers'
Association, erklärtc. das; man hier
trotz jahrclanger Versuche bisher
noch keinen geeigneten Ersatz für
Holzwolle bei der Herfiel! ung von

Papier entdeckt habe. Er fubr fort!
Falls die Teutschen wirklich das

Problem gelöst haben einer neuerli-
chen Postnachricht zufolge, haben sie
ein Verfahren entdeckt. Papier aus
den Stielen der Baumwollpflanzc
zil niachen). dann ist damit den Ver.
Staaten ein überaus wertvoller
Ticnst erwiesen worden. Tie Ent
dcckniig sollte nicht nur dem Erfin-de- r

Millionen einbringen, sondern
auch der amerikanischen Papierin du
strie zu einem neuen Anfschwung
verhelfen." .

Wetterbericht.

Für Omaha und Umgegend:
Sckön und wärmer hente anend.
Für Tonnerstag loahrscheinlich R'e
gensälle und kühler. .

Für Nebraska: Teilweise bewölkt
und Regenfälle . am Donnerstag:
im westlichen Teil heute abend.
Wärmer im ertremen östlichen und
kübler im nordwestlichen Teil heute
abend: kübler To,erötna,

Chicago. Jll.. 9. August. Tas
riesige Coliscum war gestern abend
von Leuten überfüllt, die gekommen
waren, den republikanischen Präsi
dentschafts Kandidaten Eharlcö E.
Hugheö reden zu hören.

In feiner Ansprache griff Hughes
die gegenwärtige Bermaltnng wegen
ihrer maßlosen Verschwendung ail
und wiederholte teilweise seine schon

in Detroit erhobenen Beschuldigun-

gen und Anklagen gegen den Präsi
deuten Wilson und die demokratische

Berivalwiig. Besonders die verseht.
te Mexiko-Politi- k nahm der Redner
wieder ordentlich unter die Lmx'.

Er erklärte, daß er, falls enuählt,
Sl 0 n .virt!(4-ir- Sitf' ;.
" "

den Aemtern berufen würde, jedoch
nicht, wie .gegenwärtig geschähe,
Lellte, die von den ihnen zu über
tragenden Posten und Pflichte
nichts verständen, nur um sie für
ihre der Partei geleisteten Dienste
zu belohnen.

,
Mit den Bewilligungen im Kon

greß, welche aus der Küsz mich und
ich küfz Dich wieder" - Politik erfolgt
eien, wurde er ebenfalls ein Ende

machen. Er trete fiir einen ge
schäftsmäjzigcn und verantivortlichen
Ausgabe, und tcucrEiitwurf ein,
der sich auf Tatsachen gründe, ohne
jede Hot Air

Tie demokratische Partei nähere
sich der Idee eines Schutzzolles wie
ein widerspenstiges Pferd.-I- 1912
habe die demokransche Platform ver
kündet, dafz ein Schutzzoll unkonsti

i c:
. cv..j.j. tL.. v:- - rtiiuiuiicu u. .ei luiiiL-n.-

. uie Ie
mokratcn in Wirtlichkeit, das; der
europäische K xieg die Konstitution
der Ver. Staateil verändert habe.
Aber man dürfe den Demokraten
nicht eine Minute zutrauen, daß sie
die amerikanische Industrie beschützen.

le hatten es einmal nicht in ihren
Knochen stecken.

Hughes hält Empfang ab.
Während des Tages hatte Herr

Hughes wichtige Unterredungen niit
Vorsitzer Wilcox vom republikani-schei-l

National'Koinitee, Bürgermei-
ster Thompson und anderen bedeu
tcnden republikanischen Führern. Er
hielt auch einen öffentlichen Em-

pfang ab, wobei er mit über breu
tausend Personen einen Häiidedruck.
wechselte. Herr Hughes trat dann
gegen elf Uhr abends die Weiter-reis- e

nach St. Paul an.

Erwiderung auf Hughes Anklagen.
Washington, 9. August. Als

Folge einer längeren Besprechung
zwischen Präsident Wilson und sei
nen Kabinettsmitglicdern über die

Die letzten Grütze
sterbender Helden!

Berlin. 9. August. (Funkenbe.
richt.) Fischcr fanden in den

des Skagerrak eine Flasche,
welche die letzte Botschaft der Be-

satzung vom deutschen Luftkrenzcr
enthielt, der von dem britischen Tra-vcle- r

King 'Stcphen" seinem Schick,
sal überlassen worden war. Die
Flaschenpost enthielt den letzten Mi-
litärbericht deö Kommandeurs, den
er eine Stund vor dem Untergang
des Flugzeuges geschrieben hatte,
sowie die letzten Grüße des Koin-mandcu-

und der 15 anderer Op-
fer britischer Brutalität. '

Der Kommandeur schreibt a sei-

ne Gattin: Ich habe lange an
Dich gedacht. Sorge in erster Linie
iür die Erziehung unserer Kinder."
Der erste Maschinist schreibt: ,.Teu
erste Marthal Meine Kinder! Die
letzten Stunden sind gekommen.
Von der hohen See, auf welcher sich

User Luftschiff befindet, sende ich
Euch die letzte (üriisje. Es muß
sein. Grütze auch Mutter' und
Schlvester. Die letzten herzlichen
Grüfte und Küsse von deinem treuen
Gatten," In einem anderen Briefe
be,,u es:. Ein englischer Trawler
verweigert uns die Rettung. Dein
Iobann. Ich denke an Dich im
Himmel. Um IS, Uhr beteten wir
gemeinsam und nahmen dann von.
einander Abschied."

Die Flaschenpost wurde dem deut.
,'ckie .nlul in tt.ietek,,r üi--

Offizieller deutscher Bericht.
Berlin, 9. Sing. Das Kriegs

nmt meldete gestern abend, dab die

Brite und Franzosen ihre gemein
Zaine 'Angriffe gegen die deutschen
Linien' ztt'ijckeil Tliiepval und der
2oiniue fortsetze. Tie schwersten

Nlsinipfe ereigneten sich bei Pzieres,
Bezeiilin K'.Prtit und südlich von

Mciiirrpeis, An keinem Punkte lmt
te der Feind irgend welche Erfolge
h verzeichnen: der Kampf iicchiii

für die Teutschen einen günstigen
Verlauf. In dein Bericht heiszt es
weiter: Durch einen erfolgreichen
iegenangriff haben deutsche Trup-
pen Teile eines Cchanzgrabens nahe
Pozieres, der zeitweilig an die Bei
teil verloren gegangen war. wieder,
erobert. Die Franzosen habe ihren
Ängriff auf den Tbimimont Höhe,
kanun nordöstlich von Verdun, ein

gestellt, ohne irgend welche Erfolge
erzielt zu haben.

Bon der Ostfront.
Berlin, 9. Aug., über London.

Das Kriegsamt meldete gestern
abend: Sehr starke russische Streit

'krafte rückten gestern gegen die öfter,
reichisch deutschen treilkräfte ein

der Tlilmoch Ottynialinie. - südlich

vonl Duieslrrfllisz in ttalizien, vor,
und die Streitkräste der Zentral,
mächte zogen sich nach' schon früher
vorbereiteten Stellungen zurück.

Am rechteil Ufer des Tereth Jluf.
fes wird .ch weiter gekainptt. Tie
Russen, lachten auch Angriffe in
Wolhnnien- al Stochod Jluß, wur
den jedoch zurückgeworfen. Tie La
ge an.der,Lrttit des österreichischen

Thronfolgers' und die an der ,ront
v. BothiuerS ist unverändert geblie
be. Teutsche Flieger boinbardier.
ten erfolgreich feindliche Tnipven
körper. die an der ttovrl Sarny.
Bahn ziisaittnieiigezogc waren.

Tcr englische Kohl. , '

London, i). , Anst. .ttauin sind
die gegenseitigenBeweihräuchenuigs.
reden, weiche die Häupter der al.
liierten Mächte und die Heerführer
der letzteren geschwungen, verllun.
ge, und schon loinmen Nachrichten
von weiteren groszen Siegen der
Russen und Italiener. Noin meldet,
daß ti den Italienern gelungen sei,
den Brückenkopf von ttörz zu neh-

men: die Stadt l'Zörz an und für
sich Wird iefct von den Italienern
beschossen, um die Oestcrrcichcr 311

zwingen, selbige aufzugeben. Ueber
M)0(j Gesangem' sollen den Italic
liern n die Hände gefallen sein,

lörz liegt etwa 21 .Meilen nord
westlich von Trieft, Es liegt klar
auf der Hand, das; die österreichisch

ungarische Heeresleitung einen feh-
ler machte, indem sie den bewährten
General .Uövei; vo der Trentino.

ront nach lnlizien sandte und die

Isonzo Jront durch den Abzug einer
verhältnismässig .großen Streitmacht,
die nach ('alizien geworfen wurde,
schivächte. Ter Sieg Eardonaö hat
j ganz Londvn grosten Jubel aus
gelöst, lim so ii'.cbr d man sich a
italienische Hiobsposten ach und

ach gewöhnt hatte. Diesmal aber
gibt selbst die österreichisch ungarische
Heereöleitang zu. das; die

gezwungen waren, sich

voil dem Ostnfer des IZonzo auf
das Wefiufer zurückzuziehen, tun
Menschenleben zu schonen.

Aber auch voin galizi scheu Kriegs,
schauplatz kommen für die Alliier
ten günstige Nachrichten, denn die
Russen sind südlich . voin Dniester
und sudweillich der Stanislan Sioln-iiicc- i

Bahn loeiler vorgedrnngen.
Berlin meldet, dnst die deutschen Per
biindeten dortige Positionen anfge.
geben und sich auf vorher vorbe
reitete Stellungen znrückgezoge ha
ben. Unoffiziell wird jett sogar

das; Lemberg, die Haupt-
stadt (aliziens, geräumt luerden
soll. (Tas ist min der reinste Blöd
sinn!) Tie Russen behaupten. ,n
Ostgalizien ein Gebiet von 100
Ouadratiiieileil erobert z haben.

Auf der Westfront geht die ge
ieiiisame Offensive der Franzosen

lind Briteil lvieder vorivärts. Das
von deil Teutschen besetzte uiür-mon- t

ist das .Ziel der vereinigte
."rilen liiid nra zosen: es ist aber

'it Siclzerbeit anziiuebmeli, das; die

''?!! Urin' dsese iiail bc'Migte Ort-M-

iu ulcrgijcher Weijc vcrteidi

lin ywii-Mi- lichpitnl- .;.

wollten sie mit derselben beim ersten
Borstok nicht alles erreichen?

Die russische Offensive war erst
acht Tage alt, als nian die mot'ko.
witischen Horden über die .Narpn
theil nach Ungarn marschieren lies;:
man sah die Donkosaken bereits
durch die pngarischen Weizenfelder
reiten und den Eriescgen vernich.
ten, auf den die Bevölkerung so

grosse Hoffnungen setzte. Lembcrgs
Schicksal war schoir vor sechs Wo
chen besiegelt, und es ist heute noch
nicht in lefahr. Zwar hat man den
Nüssen Brodn und mehrere westlich
und südwestlich davon gelegene Ort.
schaften überlassen müssen-- und die
Alliierten erhebe dnrob grostes Sie
gesgeschrci, aber nmn hctt es in die-sei- n

Falle nur mit rein örtlichen Er
folgen der Nüssen z tun: letztere
können den Bormarsch auf Lemberg
nicht unternehmen, ohne sich der Wc
fahr auszusetzen, in einer ihrer
Flanken gefaxt zu werden. So lan
ge die Fronten der deutschen Ver
biindeten im Norden und im Süden
halten, können die Russen trotz ihrer
kolossalen Uebcrmacht über rein vrt
liche Erfolge nicht hinauskommen.
Mit solchen Erfolgen aber können
grostc Entscheidungen auf dem
Schlachtfelde nicht berbeigeführt wer
den. Mit der Offensive der Brite
liiid Franzosen im Westen verhält
es sich ebenso. Sie bätte möglicher
weise zilm Ziele führe können.
wenn es den Franzosen und Briten
gelungen wäre, die deutschen Linien
beim ersten Borstof; zu durchbre
chen, und darauf war es zweifellos
auch abgesehen, aber gestrigen deut-sche-

offiziellen Berichten zufolge
find die jüngsten feindlichen Erfolge
auf dieser Front nicht der Rede wert:
die deutschen Linien sind durch die

bisherigen Kämpfe an der Somme
nicht einmal erschüttert worden. Was
die Alliierte jüngst an Boden

haben, genügt gerade, ihre
Toten z begraben, wie es in dein
Berickt eines auierikaiiischc n

heisst.

Allerdings berichten die Italiener
über einen grossen Sieg, den sie an
der Isonzo Front errungen, haben
wollen, auch meldet die öfierreidn
schc Heeresleitung, dasz sie ihre
Truppen, m Menschenleben zu
schollen, auf hai Westufer des Flus.
ses zurückgezogen habe, aber deshalb
braucht man nicht gleich zu vcrza
gen und die Flinte ins Horn zu
werfen. Die Oesterreich Ungarn ha
ben schon ganz andere Stürme in
diesem Kriege durchgemacht und die
selben schließlich überstanden, und so

wird auch diese Schlappe ni Ison
zo vo keine überwältigende Fol
gen sei.

Tcr rnisischen Offensive wird eine
neue russische Niederlage folgen.
Frankreichs Berblutungsprozef; wird
immer entsetzlicher werde, und auch

England wird von seine? Schick
sal ereilt werden, gleichviel ob auf
dem Meere, oder nnf dem Wüsten !

fand am Suezkannl oder in Flau-dcr-

Lebenslcinal'ch ins - Znchthans.
Tickinso, yi. T ,'). August. --

Frank Lang von Ebicago. ein Mit
glied der . W. W. wurde gestern
wegen Ermordi'ü'i des iefiac Ja

Lnui-.- . Larwi, zu te0e,,'jäl,ali.

D. X; 9. August.
Präsident Wilson und sein Kam.
pagnelciter Vance McCormick hat-

ten im Weißen Hause eine lange
Konferenz und entwarfen Pläne, der
jetzigen Stumpredetour des republik-

anischen Präsidentschaftskandidaten
Hughes entgegenzuwirken. -

Man entschied sich dafür, daß auch
Präs. Wilson eine Tour durch das
Land mache und in seiner Rede die
Vorteile erklären solle, welche dem
Volke durch feine Politik erwachsen
seien.

Ein anderes Ergebnis der Vera
tung war der kntschlust des Präst
deuten, die Vertagung des Kongrcs-se-

möglichst zu beschleunigen, durcl

Ausübung weiteren Drucks im Se-
nat behufs raschen Durchdringend
des demokratischen legislativen Pro.
gramms.

Auch beschäftigte man 'sich mit
dem Entwurf von Hm. Wilsons No
minationsannahmerede. : Der Präs-

ident hat diesen Entwurf fertig,
gestellt, und diese Rede dürfte zu
einer, noch nicht näher bekannten
Zeit in der zweiten Hälfte des Am
gust gehalten werden. Falls aber
der 5l'ongresz mit seiner, Arbeit nichi
vor dem 1. September fertig wird,
fo wird der Präsident den Nomina.
tions Benachrichtignngsansschuß. in
nerhalb drei Wochen darnach, in sc,.
nem New , Jerseyer Sommerheim
empfangen.

' Seine Hauptkampagne- -

rede will er m den Staaten New
?)ork, Ohio, Jndiana und Illinois
halten: denn mau erwartet, dost
diese Staaten den Ausschlag in der
Wahl geben werden.

Deutsche Flieger
suchen England heim!

London, 9. August.
'

Deutsche
Flugzeuge unternahmen heute vx
früher Morgenstunde eine Razzia ans
die östliche englische und die süd-

östliche Küste Schottlands. Sie
sich darauf, eine ; Anzahl

Bomben abzuwerfen, unternahmen
aber keinen Flug landeinwärts.
Drei Frauen und ein Kind wurden
getötet und 14 Personen wurden
verletzt. Es wurde cm militärischen
Gebäuden kein Schaden angerichtet.

Avoca. Ja., 9. August. Als
der hiesige Methodisten - Geistliche
Pastor I. M. Hvfier auf den! Bahn
Hof auf seinen Zug lmrtete, der in,!
nach Des Moines bringen -

sollte,
stieß der. cinfabrende Zug auf eine
hpnckkarre und schleudert? dieselbe
gegen Pättor Hofier. If riesln' um,-

0 schwer verletzt, dak er ein-

ttcn Verlust von vielen Millionen
Dollars für die Farmer des Lan
des.

Weizen weist gegen Juli eine Ab-

nahme von 103.000.000 Bushels
auf: bei Mais beträgt der Verlust
9.000.000 Bushels. bei Hafer 43,.

000,000 Bnshels, bei Gerste 11,.
000.090 Bushels. Auch Roggen.
Kartoffeln. Süßkartoffeln. Flachs.
Aepfel, Pfirsiche und Baumwolle ha-

ben gegen Juli einen bedeutenden
Rückgang zu verzeichnen.

Falls nicht bald tüchtiges Regen-
wetter eintritt, wird die Maisernte
noch schlechter ausfallen, als im
Augustbericht angegcbeii, wo sie auf
777.000.000 Bushels veranschlagt
iuird. '

Munitions-Exploslo- n

in Uönigsberg!
Königsberg. 9. August, über Ber-

ti,! und London. Eine Sendung
Munition, welche vom Bahnhof aus
geladen werden sollte, erplodiertc
am Montag. Dreißig Männer und
zwanzig Frauen wurden dabei ge-

tötet und vierzehn andere Personen
wurden schwer verletzt, während 5i
leichtere Verletzungen davontrugen.

Infolge der Erplosion entstand
ein Feuer, das jedoch bald unter
Kontrolle gebracht werden konnte.

vierzig Gruben- -

Arbeiter verschüttet!

, WilkeSbarre, Pa 9. Aug. In
der Zeche ( der Peiinsvlvania
,.-- , ,r . ... v..,.. I ,

ivffied'-tt- , dar. sie alle umaekomme

uo. zu v;uciuin rreigncre lia
beute friili eine lO lru.
lienleute ivurden verschüttet. Man

V.'.. .11 -- ..... r v 'am Xi'ii'u. .iiiHi-im-i- iciwii imoiucni
örrner Leute nl'cnd; Tonncrstng

teilweise und wobrickeii, lich

Aegen'ailc, ttuhlcr im nordivc,:!
chcc Znchihauc!jcafe verurteilt. öl 00.000 acULcüL . tu .cu, im - ' 4ü. LlMnUaa iÄnen.QciDnMch,

A


